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17. Jahrgang         Heft 04 September bis November 2026 

Seht die Vögel unter dem Himmel;  
sie säen nicht, sie ernten nicht;  

und euer himmlischer Vater 
ernährt sie doch.  
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Konfi-Event am Dümmer  2026 

Aus der Kirchengemeinde Hoyel 
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Aus der Kirchengemeinde Hoyel 

Auch in diesem Jahr sind wir mit Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 

den Kirchengemeinden Hoyel und Spenge (erstmals auch aus Enger) an 

den Dümmer gefahren. 

Vier Tage ging es mit Köpfchen, Spiel und Spaß um das Thema Taufe. 

Die Jugendlichen wurden in Teams aufgeteilt und konnten bis Samstag-

abend Punkte sammeln, um die Taufmeisterschaften zu gewinnen. 

Das gelbe Team mit unseren Konfirmandinnen aus Hoyel errang den ersten 

Platz;  wir gratulieren noch einmal herzlich. Als Gewinn steht ein Bowling-

abend auf dem Programm. 

Text: Carmen Steinmeyer 
Fotos: Carmen Steinmeyer / Andreas Günther          
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Auf ein Wort von Pastorin Daniela Uhrhan-Holzmüller 

Nun ist es schon wieder einmal so 
weit. Der Sommer geht langsam dem 
Ende zu.  

Ganz besonders fällt mir das immer in 
den Morgenstunden auf. Das Gras ist 
noch ganz nass von der Nacht und 
über den Boden ziehen noch letzte 
Morgennebel. Die Luft riecht auf ein-
mal anders. Irgendwie erdiger und ein 
wenig nach Pilzen. Die Schwalben 
sammeln sich auch wieder und berei-
ten sich auf ihre lange Reise gen Sü-
den vor. In großen Schwärmen sieht 
man sie auf Masten oder Hausanten-
nen sitzen. Oder auch die Stare, die 
gerne in unseren Apfelbäumen sitzen 
und sich für die lange Reise stärken. 

Für die Zugvögel geht der Sommer 
offensichtlich schon zu Ende, während 
wir uns noch über diese letzten schö-
nen und warmen Sommertage freuen. 

Ich denke dann immer mit etwas Weh-
mut daran, dass es schon bald wieder 
anders sein wird. Die Vögel sind da 
offensichtlich etwas weitsichtiger, denn 
wenn der Herbst erst einmal begonnen 
hat, dann ist es für sie bereits zu spät. 
Sie müssen schon frühzeitig aufbre-
chen 

Das alles tun sie allerdings nicht, weil 
sie nachdenken, beraten oder be-
schließen es so zu tun, sondern weil 
es ihnen ihre innere Uhr sagt. Biolo-
gen sprechen vom Instinkt der Tiere. 
In der Bibel sind solche Beobachtun-
gen bei den Vögeln zu einem Bild der 
Fürsorge Gottes geworden: „Seht die 
Vögel unter dem Himmel; sie säen 
nicht, sie ernten nicht; und euer 
himmlischer Vater ernährt sie doch. 

Seid ihr denn nicht viel mehr als 
sie?“ (Matthäus 6, 26) 

Das erinnert mich immer wieder sehr 
eindringlich daran über mein Gottver-
trauen nachzudenken. Sicher kann es 
nicht darum gehen alles zu verdrän-
gen und den Kopf in den Sand zu ste-
cken und sich darauf zu verlassen, 
dass Gott es am Ende schon richten 
wird. So wäre die Aufforderung Jesu 
sich nicht zu sorgen, missverstanden. 
Ich denke diese Aussage – Anfrage – 
ist mehr als Mahnung gemeint, sich 
nicht von Sorgen auffressen und von 
Wehmut erdrücken zu lassen. Denn es 
gibt Momente in unser aller Leben, da 
müssen und dürfen wir Gott unsere 
Sorgen übergeben. Wir dürfen diesen 
Tag genießen und sollen nicht sorgen-
voll an den nächsten denken. Denn 
wer mit seinen Gedanken immer wie-
der um sich selber kreist, kommt am 
Ende doch nicht weiter und findet 
schließlich nicht einmal mehr zur Ru-
he. 

Ich denke die Vögel sollten uns immer 
wieder einmal daran erinnern, dass bei 
aller Vorsorge, die zu treffen ist, es 
immer aber eine letzte Fürsorge durch 
Gott gibt. Es kann im Leben nicht da-
rum gehen die Hände in den Schoß zu 
legen, aber es wird darauf ankommen, 
im richtigen Moment etwas aus den 
Händen zu geben. 

Und, viel häufiger als wir vermuten, 
sind es die Hände Gottes, in denen 
unsere Sache gut aufgehoben ist. 
Amen. 
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Kollekten und Gaben in Hoyel 

Kollekten und Spenden April 2026 

Kollekten und Spenden Mai 2026 

Kollekten 1.106,93 €  

Diakoniekollekte „Hunger in Ostafrika“ 194,91 €  

Brückenschlag 30,00 €  

Seniorenarbeit 51,00 €  

Insgesamt 1.382,84 €  

Kollekten 924,96 €  

Diakoniekollekte „Hunger in Ostafrika“ 187,55 €  

Brot für die Welt 150,20 €  

Antoniushaus 5,00 €  

Kirchenmusik 50,00 €  

Orgel Plus 50,00 €  

Seniorenarbeit 27,15 €  

Insgesamt 1.394,86 €  
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Kollekten und Gaben in Hoyel 

Kollekten und Spenden Juni 2026 

Wussten Sie schon ... 

Kollekten 621,18 €  

Diakoniekollekte „Hunger in Ostafrika“ 79,12 €  

Brückenschlag 80,00 €  

Gemeindehaus Riemsloh 20,00 €  

Kinder- u. Jugendarbeit 20,00 €  

Kirchenmusik 50,00 €  

Posaunenchor 200,00 €  

Seniorenarbeit 90,00 €  

Insgesamt 1.160,30 €  
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Aus der Kirchengemeinde 

Anton on Tour 2026 

Auch in diesem Jahr machen wir 
uns wieder von April bis Septem-
ber, jeweils am 4. Dienstag im Mo-
nat, mit unserem Gemeindebulli 
„Anton“ auf den Weg.  

Wie in den letzten beiden Jahren 
haben mein Mann und ich im Laufe 
des Winters überlegt, wohin unsere 
„Kaffeefahrt“ 2026 hinführen soll. 
Schwierigkeiten bereitet uns oft 
unser gewählter Wochentag, denn 
viele Cafés haben nur noch zum 
Wochenende hin geöffnet. Aber 
auch in diesem Jahr wurden wir 
fündig: 

Unsere Fahrt führt uns jeden Mo-
nat nach Jöllenbeck ins denkmal-
geschützte Bauernhaus-Café zur 
Jöllequelle, das nach dem vor Ort 
entspringenden Bach Jölle benannt 
wurde. Das Café strahlt Charme 
und Gemütlichkeit aus. Es ist ein 
1723 erbautes Leineweberhaus 
und besticht durch eine urige, nos-
talgische Atmosphäre. Das Café 
hat unterschiedlich große Räume: 
Eine Teestube, eine historische 
Küche, eine gute Stube, eine Dee-
le und auch eine ansprechend ge-
staltete Außengastronomie. 

Jeweils sechs Seniorinnen und Se-
nioren sind mit uns unterwegs. Mit 
unserer Truppe erleben wir nette  
zwei Stunden. 

Schon alleine die Räumlichkeiten 
bieten viel Anregungen zur Unter-
haltung. Wir genießen es bei haus-
gemachten Torten und leckerem 
Kaffee, nettem Service und guter 
Atmosphäre, eine Auszeit vom All-
tag zu erleben. 

Text und Foto: Ute Tilch 
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Aus der Kirchengemeinde 

Erntedank  Erntedank 2026 

Kirchengemeinde und Dorfleben e.V. gemeinsam 

Am Sonntag, 4. Oktober werden wir wieder unter der Erntekrone danken und 

denken, Gottesdienst feiern und anschließend beim Apfelfest genießen und 

einander begegnen. 

In diesem Jahr sind vorrangig Menschen aus dem Ortsteil Westendorf gebe-

ten, für das Schmücken des Altarraums zu sorgen. 

Thomas Holenz, unser Raumpfleger im Gemeindehaus Riemsloh, wird in 

der Kirche unter dem Motto „Glaube, Liebe, Hoffnung“ drei Bilder ausstellen.  
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Im Herbst 

Aus der Kirchengemeinde 

Im Herbst 

Samstag, 3. Oktober 2026, 19:00 Uhr: 
Deutschland singt und klingt 

Am Tag der Deutschen Einheit verwandeln sich Räume und Plätze in offene Büh-
nen. Kleine und große Feste verbinden Menschen unabhängig von Alter, Herkunft 
oder Weltanschauung. 

Auch in unserer Nachbarschaft heißt es am 3. Oktober wieder „Deutschland 
singt und klingt“. Die Veranstaltung auf dem Kirchhof der St. Martins-Kirche 
Spenge (Lange Straße 70) beginnt um 19:00 Uhr. Sie wird musikalisch gestaltet 
von Peter Fuchs und Sebastian Steppeler; die Moderation hat Susanne Dremel-
Malitte. 

Bundestagspräsidentin Julia Klöckner, diesjährige Schirmherrin der 
Aktion, bringt es auf den Punkt: 
„Ob laute oder leise Töne, ob hohe oder tiefe Stimmen, ob Hobby-
musiker oder Profisängerin: Wo unterschiedliche Stimmen zusam-
men erklingen, entsteht Gemeinschaft. Das brauchen wir in unserer 
Demokratie. Kommen Sie also zu „Deutschland singt und klingt“ am 
3. Oktober 2026! Singen Sie mit – in Ihrem Dorf, in der Kleinstadt 
oder in der Metropole, und genießen Sie das musikalische Mitei-
nander am Tag der Deutschen Einheit!“ 

Susanne Dremel-Malitte 

Laub harken/Herbstputz 

Samstag, 21. November 2026 ab 13:00 Uhr 

Heute, während ich dies schreibe, sind draußen hochsommerliche Tempera-
turen. Trotzdem ist mein Thema schon jetzt das Laubharken rund um die 
Kirche und das Antoniushaus am Samstag vor dem Ewigkeitssonntag. 

Es wäre sehr schön, wenn sich wieder viele aus der Ge-
meinde beim alljährlichen Herbstputz einfänden. Ob 
groß, ob klein, alle sind herzlich willkommen. Wenn vor-
handen, bitte Laubrechen mitbringen! 

Nach getaner Arbeit werden wir beim Kaffeeklatsch wie-
der mit leckeren Torten und Kuchen belohnt. 

Andrea Buddenberg 
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1976 wurden in Hoyel konfirmiert 

Aus der Kirchengemeinde 

Auf Weihnachten zu 

Adventsgruß für ältere und 

kranke Gemeindeglieder 

Samstag, 28. November 

Auch in diesem Jahr werden Ihnen 

Konfirmanden und Konfirmandin-

nen, Krippenspielkinder und 

„Heuler“ in Begleitung Erwachse-

ner einen gesungenen Advents-

gruß bringen und eine Kleinigkeit 

überreichen.  

Die Gruppen starten wie immer 

gegen 14:45 Uhr . 

Wussten Sie schon ... 
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Der Kirchenvorstand der Ev.luth. Kirchengemeinde Hoyel veröffentlicht regelmäßig besondere Geburtsta-
ge von Gemeindegliedern, die 80 Jahre und älter sind, sowie Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen 
im Gemeindebrief. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder 
dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Diese Mitteilung muss bis spätestens zum Redaktionsschluss für die 
entsprechende Ausgabe vorliegen (das Datum wird jeweils auf den Adressenseiten am Ende bekanntge-
geben).  
 

Ein weiterer Hinweis: Bei Ehejubiläen wird generell das Datum der standesamtlichen Trauung veröffent-
licht. Wenn Sie Ihr Ehejubiläum am Datum der kirchlichen Trauung feiern und dies entsprechend be-
kanntmachen möchten, weisen Sie uns bitte rechtzeitig darauf hin. 

Die Taufe empfingen: 

 

Freud und Leid in Hoyel (Stand 1. August 2026 ) 

Freud und Leid in Hoyel und Riemsloh 

Kirchlich getraut wurden in Hoyel: 

Goldene Hochzeit feiern am: 

 

Die Informationen sind aus Datenschutzgründen 

nicht in der Online-Version enthalten.  

Wir danke für Ihr Verständnis! 
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Herzliche Segenswünsche 

allen, die im September, Oktober oder November Geburtstag haben! 

Unsere besonderen Glückwünsche gelten denen,  

die 80 Jahre und älter werden. 

September: 

Oktober: 

Hohe Geburtstage in Hoyel und Riemsloh 

November: 

 

Die Informationen sind aus Datenschutzgründen 

nicht in der Online-Version enthalten.  

Wir danke für Ihr Verständnis! 
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Auf ´n Kaffee 

mit der Pastorin 
1x im Monat donnerstags 

ab 9:30 Uhr 
 

24. September bei Karlchen 
(am Combi, Herforder Str.) 

 

15. Oktober bei Coors 

(Alt Riemsloh 1a) 
 

12. November bei Karlchen 
 

10. Dezember bei Coors 

Angebote und Gruppen in Hoyel und Riemsloh 

 

Bei Drucklegung waren noch 
wenige Plätze frei. 

Weitere Informationen: 

CarmenSteinmeyer@gmx.de 
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Krabbelgruppe 

dienstags 10:00 Uhr-12:00 Uhr 

Gemeindehaus Riemsloh 
 

Spiel und Spaß für die ganz Kleinen, 

Begegnung und Austausch 

für alle, die sie begleiten. 
 

Kontakt über die Pastorin: 

Susanne Dremel-Malitte 

05225-6006460 

 

Jugendgruppe „Die Heuler“ 
 

1x im Monat samstags 18-21 Uhr 
Gemeindehaus Riemsloh 

 
19. September 

17. Oktober 

14. November 
 
 
 

Nach Absprache Jugendbegeg-
nungen in der Region (z.B. ErLebt-
Gottesdienst in Spenge am 1. 10.) 

 
 

Kontakt: Carmen Steinmeyer 
 0179-7587809 

Angebote und Gruppen in Hoyel und Riemsloh 
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meist am 1. Montag im Monat 
19:30 Uhr 

abwechselnd in den Gemeinde-
häusern Bennien und Riemsloh 

07.09.  Riemsloh 
05.10.  
02.11.  Riemsloh 
07.12.  Bennien 

Kontakt: 
Renate Geisler, Tel. 05226-591552 

 Ute Tilch, Tel. 05226-2457 

donnerstags 19:00 Uhr 
Antoniushaus 

Kleiner Imbiss, Information, 
Gespräch und Austausch über den 

christlichen Glauben 
 

01.10. St. Martins-Kirche Spenge: 
18:45 Uhr ErLebt-Gottesdienst  

5. November 
3. Dezember 
 

Kontakt: 
Susanne Dremel-Malitte 

Tel. 05225-6006460 

Spieleabend 

samstags/sonntags 
ab 18:00 Uhr 

Gemeindehaus Riemsloh 

Gesellschaftsspiele kennenlernen, 
ausprobieren, spielen. 

 

Termine nach Absprache, 
bitte einfach melden bei 

Carmen Steinmeyer 
0179-7587809 

 

Angebote und Gruppen in Hoyel und Riemsloh 

Spielegruppe  

dienstags 14:30 Uhr 

abwechselnd in den Gemeinde-
häusern Bennien und Riemsloh 

22.09. Bennien 
20.10. Riemsloh 
17.11. Bennien 
15.12. Riemsloh 

Kontakt:  

Irmtraud Kirchhoff, 

05226-2290 

Anja und Detlef Rohde, 

0173-5753773 
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Angebote und Gruppen in Hoyel und Riemsloh 

Seniorenkreis 
 

jeweils 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 

 

23.09. (Mittwoch) 15:00 Uhr, Pfarrheim St. Johann Riemsloh: 

Ökumenischer Nachmittag mit Pastor Parathattel 

20.10. Antoniushaus Hoyel: 
Unsere Heimat (Bernd Meyer) 

18.11. (Mittwoch / Buß- und Bettag) Antoniushaus Hoyel: 
Gottesdienst mit Abendmahl im Sitzen (Pn. Dremel-Malitte) 

 

Kontakt: Carola Borgstedte, 05226-17291 

Bibelgespräch: „Ihr seid …“ 
donnerstags 19:00 Uhr, Antoniushaus Hoyel 

 

„Ihr seid das Salz der Erde“, dieser Satz ist vielen bekannt. Christenmen-
schen werden in der Bibel noch mit Anderem verglichen: Licht, Jungfrauen, 
Weinreben gehören dazu. 

Einige dieser Bilder sind Thema unserer Gesprächsrunden von Oktober bis 
Mai (im Dezember Winterpause). 

Wir freuen uns auf neue Gesichter, sporadisch Interessierte und alte Be-
kannte, die mit uns auf die Spur der „Ihr seid“-Worte kommen möchten. 
 

    8. Oktober 2026 

12. November 2026 

21. Januar 2027 

18. Februar 2027 

18. März 2027 

15. April 2027 

11. Mai 2027 
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SO Spieleabend, GemHaus 
Kontakt: Carmen Steinmeyer, 
Tel. 0179 7587809 

Termine nach Absprache 
ab 18:00 Uhr 

MO Frauentreff „Grenzenlos“ 
Kontakt: Ute Tilch, Tel. 05226/2457 (gerade Monate Bennien, 

  ungerade Riemsloh) 

DI Seniorennachmittag, AntHaus 
Kontakt: Carola Borgstedte, 
Tel. 05226/17291  

3. Dienstag im Monat 
mit Abweichungen 
15:00-17:00 Uhr 

DI Krabbelgruppe, GemHaus 
Kontakt: Pastorin Dremel-Malitte 
Tel. 05225/6006460 

wöchentlich 
10:00 - 12:00 Uhr 

DI Spielegruppe, GemHaus 
Kontakt: Irmtraud Kirchhoff, Tel. 2290 

einmal im Monat 14:30 Uhr 
wechselnd Bennien und 
Riemsloh 

DI Jungschar, GemHaus 
Kontakt: Ina Franke, Tel. 0176 80509584  

MI Konfi-Zeit GemHaus jeweils 14-täglich 
16:30 Uhr 

DO Emmaus, AntHaus 
Kontakt: Pastorin Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 05226/5135 oder 05225/6006460 

einmal im Monat 
19:00 - 21:00 Uhr 
mit Abendimbiss 

DO Bibelgespräch, AntHaus 
Kontakt: Pastorin Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 05226/5135 oder 05225/6006460 

von Oktober bis Mai 
einmal im Monat 
19:00 ca. 20:00 Uhr 

FR Posaunenchor, AntHaus, 
Kontakt: Marco Seidel,  
Marco-Seidel@gmx.de 

wöchentlich 
19:00 Uhr 

SA Jugendgruppe „Die Heuler“, GemHaus 
Kontakt: Carmen Steinmeyer, 
Tel. 0179 7587809 

einmal im Monat 
18:00 - 21:00 Uhr 
und weitere Aktionen 

Angebote und Gruppen in Hoyel und Riemsloh 
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Aus der Kirchengemeinde 

Kleine 
Erinnerung: 

 

 
Gemeindehaus Riemsloh 

Dreiteilige Filmreihe (je ca. 90 Mi-
nuten) über die ökologischen Kri-
sen unserer Zeit. Der Eintritt ist 
frei; Anmeldung wird erbeten unter 
melleforfuture@t-online.de. 

Sonntag, 20. September: 

9:30 Offener Kirchsaal Riemsloh 
(Musik, Stille, Texte – 

kein Gottesdienst) 

17:00 Uhr Mitarbeits-Dankeschön 
19:00 Uhr OrgelPlus (siehe oben) 

in Hoyel 

jeweils sonntags 

20.9., 19:00 Uhr 

„Verzettelt!“ Improkonzert 
nach Publikumswünschen 

Jens Niemann, Orgel 

18.10., 19:00 Uhr 

Irina Eicher, Orgel 
Moritz Kiefer, Klavier 

15.11., 17:00 Uhr (!!) 
Friedenslieder 

Chor „Cantus Choralis“ 
Jutta Hagedorn, Orgel 

Leitung: Karl-Heinz Westphal 

OrgelPlus  

In letzter Minute 

Donnerstag, 29. Oktober, 19:00 Uhr: Kirchraumerfahrung 

Unsere Kirche kennenlernen, Fragen stellen, Lieblingsplatz finden ... 
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Aus der Kirchengemeinde 

Gottesdienst zum Männersonntag 

Verunsicherung – wenn das Herz schwer wird 

Perspektiven – wenn das Herz leicht wird  

Gottesdienst nicht nur für Männer 

Sonntag, 25. Oktober, 9:30 Uhr 

Kirchsaal Riemsloh 

anschließend Gemeindefrühstück 
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Gemeinsam 

Konfirmandenfahrt ins Bibeldorf  

Lebendiger Adventskalender 2026 

Ein Abend im Freien mit Familie, Freunden und Nachbarn, eine winterli-
che Erzählung, Lieder, ein heißes Getränk und vielleicht Kekse - das 
erwartet Sie beim lebendigen Adventskalender.  

Aber waren Sie schon einmal Gastgeber eines solchen Abends?  

Probieren Sie es aus! 

Für den Lebendigen Adventskalender in Hoyel und 
Neuenkirchen werden Gastgeber gesucht.  

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne bei  
Pastorin Dremel-Malitte, Tel 05225 6006460 oder 
Sabine Granzow, Tel: 05428 327.  

An einem der heißen Juni-Tage 
fuhren gut 40 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus den Gemeinden 
Bennien, Buer, Hoyel und Neuen-
kirchen zu einem Besuch ins Bibel-
dorf Rietberg.  

Eine symbolische Ausgrabungs-
stätte und ein großes Relief des 
Heiligen Landes zeigten gleich zu 
Beginn der Erlebnis-Führung: das 
Land war und ist bergiger als ge-
dacht und Straßen in heutigem 
Sinne Fehlanzeige!  

Gemeinsam haben wir die ver-
schiedenen Hausarten kennenge-

lernt, eigene Holznägel erstellt und 
die mühevolle Arbeit für ein kleines 
Fladenbrot erlebt. Kraftvoll ging es 
dann beim Seil schlagen zu, bevor 
die Früchte des Maulbeerbaumes 
gekostet werden konnten.  

Ein beeindruckender Nachmittag, 
der allen Jugendlichen die Lebens-
umstände zu Jesu Zeiten verdeutli-
chen sollte.  

Marina Huning 

Fotos gewünscht? Dann schauen 
Sie doch auf die Rückseite dieses 

Heftes, dort finden sich ein paar 
Eindrücke der Fahrt.  
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… Carola Meyerstraße 

Drei Fragen an…  

1. Carola, du bist im Alter von 61 
Jahren schon seit viereinhalb Jah-
ren durch die Krankheit MS ans 
Bett gefesselt. Wie sieht dein Alltag 
aus? 

Morgens um kurz nach sechs 
bringt mir Bernd, mein Ehemann, 
meinen Kaffee und meinen 
Smoothie, bevor er zur Arbeit fährt. 
Den Smoothie trinke ich später 
zum Frühstück. Anschließend ma-
che ich für dreißig Minuten eine 
Meditation, indem ich in Stille mei-
ne Konzentration auf meinen Atem 
lenke. Bevor gegen 9.00/9.30 Uhr 
eine Mitarbeiterin von der Diakonie 
für die morgendliche Körperpflege 
kommt, sehe ich im öffentlich 
rechtlichen Fernsehen die Nach-
richten und höre eventuell Musik. 
Die Musik schalte ich per Sprach-
nachricht mit Alexa ein, weil ich 
das händisch nicht mehr hinbe-
komme. Mein linker Arm ist ganz 
gelähmt. Den Fernseher kann ich 
mit meiner rechten Hand noch mit 
der Fernbedienung steuern. Häufig 
bekomme ich ab 10.00 Uhr Be-
such. Gegen Mittag kommt eventu-
ell jemand von der Ergo- oder Phy-
siotherapie. Diejenigen sorgen für 
meine Bewegung, die ich selbst 
nicht mehr ansteuern kann. Und 
sie reichen mir dann auch das Mit-
tagessen. Wenn keine Therapie 

stattfindet, kommt ein Nachbar, um 
mir das Essen zu reichen. Bernd 
kommt am frühen Nachmittag nach 
Hause. Dann verbringen wir ge-
meinsame Zeit und unterhalten uns 
über unser beider Tagesablauf und 
natürlich auch über das häufig so 
traurige Weltgeschehen. Bernd 
macht mich am frühen Abend für 
die Nacht bereit und abends schla-
fe ich manchmal schon vor der Ta-
gesschau ein. Nachts werde ich 
manchmal gegen 2.00 Uhr wach 
und dann lese ich online die Ta-
geszeitung.   

 

2. Was bereitet dir Freude in dei-
nem Leben? 

Familie, Freunde und Nachbarn, 
die Anteil an meinem Leben neh-
men, helfen mir in meiner Lebens-
situation. Es gibt Menschen um 
mich, die für Bernd und mich ko-
chen, einkaufen und putzen. Ande-
re, die mich besuchen und mir über 
die Menschen aus meinem Freun-
deskreis, dem Dorf, oder auch 
frühere Kolleginnen und Kollegen 
berichten. Auch Michelle und En-
rico, unsere Pflegekinder aus der 
Zeit, in der ich noch mobil war, las-
sen mich an ihrem Leben Anteil 
nehmen. Leider können sie mich 
nicht so häufig besuchen, weil sie 
weiter weg wohnen, aber per Han-
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Drei Fragen an…  

dy mit Whats App und Videotelefo-
nie bleibe ich auch da auf dem 
Laufenden. Nicht zu vergessen: 
mein Bruder und meine Schwester. 
Auch sie wohnen sehr weit ent-
fernt. Aber wir nehmen gegenseitig 
rege an unseren Leben teil. Ent-
scheidend ist, dass man auch im 
Leben der anderen eingebunden 
ist. Und genauso empfinde ich es. 

 

3. Nie höre ich Klagen von dir. Das 
beeindruckt mich sehr, weil ich 
glaube, dass andere Menschen in 
deiner Situation vielleicht jammern 
würden – da möchte ich nicht mal 
mich ausschließen. Was macht 
dich so zufrieden und so stark? 

Ich hadere nicht mit meinem 
Schicksal. Wenn ich jammern wür-
de, käme ich mir vor, als würde ich 
die Anteilnahme der Menschen, die 
mir zuteil wird, nicht würdigen. 
Wichtig ist in diesem Zusammen-
hang auch, dass ich keine Schmer-
zen habe. Hätte ich Schmerzen, 
würde das zermürben. Glücklicher-
weise bin ich davon verschont. 
Würde ich über mein Schicksal kla-
gen, zöge mich das selbst runter. 
Das möchte ich nicht. Meine Hal-
tung kommt auch daher, dass ich 
in eine Familie hineingeboren wur-
de, in der ich viel Liebe und Gebor-
genheit erfahren habe. Kombiniert 
mit einer gewissen Bescheidenheit, 
weil ich der Meinung bin, dass uns 
gewisse Dinge nicht selbstver-

ständlich zustehen, sondern sie 
gegebenenfalls Geschenke sind. 
Und ich ziehe sehr viel meiner 
Kraft daraus, dass Menschen auch 
mich brauchen. So sagt Bernd im-
mer: „Du gibst mir genau so viel, 
wie ich dir gebe.“ Und ich weiß, 
dass es einigen in meinem Umfeld 
ebenfalls so geht. Das stärkt mich, 
macht mich zufrieden, weil auch 
ich mich gebraucht fühle. 

Vielen Dank, liebe Carola, dass du 
uns, den Lesenden des Brücken-
schlags, Einblick in dein Leben ge-
währt hast. Auch mir bist du per-
sönlich wichtig, weil du mich hin 
und wieder motivierst, bestimmte 
Dinge weiter im Blick zu behalten. 
Danke auch dafür! Bis bald, wenn 
ich dich wieder besuchen komme. 

Carola: „Danke dir, Andrea, dass 
du dieses Interesse an mir hast 
und es im Brückenschlag mit ande-
ren Menschen teilen wirst. Nun 
noch eine Bitte: auf diesem Weg 
möchte ich Bernd meinen herz-
lichsten Dank für seine Zuwendung 
und Liebe ausdrücken.“ 

 

Die Fragen stellte 

Andrea Buddenberg 
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In der Region—für die Region 
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Aus der Region 

samstags 10-12 Uhr 

Gemeindehaus Bennien 

Zur Waldkirche 43 
 

10. Oktober 

28. November 
 

bitte bis 3 Tage vorher anmelden unter 
kg.bennien@evlka.de 

 

14-täglich sonntags 10:45 Uhr 

25. Oktober, 8. und 22. November, 13. Dezember 

Waldkirche St. Lukas Bennien, Zur Waldkirche 43 

Kirche für Kinder in Bennien 

Kindergottesdienstfest 

Sonntag, 20. September 2026 

9:30-12:00 Uhr 
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Acht Paare wurden kirchlich ge-
traut, acht weitere Paare ließen 
sich und ihre Partnerschaft (erneut) 
unter Gottes Segen stellen. 

Festlicher Live-Gesang in den Kir-
chen sorgte für echte Gänsehaut-
momente. 

Ein Fotograf hielt die glücklichen 
Augenblicke für die Paare fest. Bei 
einem anschließenden Sektemp-
fang im Sonnenschein wurde ge-
lacht, angestoßen und gefeiert, be-
vor die Gesellschaften im privaten 
Kreis weiterzogen. 

Wir freuen uns als Kirchenkreis 
riesig über die wunderbare Reso-
nanz und danken allen, die im Vor-
der- und Hintergrund mit ange-
packt und diesen Paaren einen 
unvergesslichen Tag geschenkt 
haben! 

 

Text 
und Fotos: 

Birte Hoppe 

16-mal ein unkompliziertes „Ja“ 

Manchmal braucht die Liebe keine 
langen Vorbereitungen, sondern 
einfach nur den richtigen Moment. 
Das zeigte sich am 20. und 26. Ju-
ni bei der Aktion „Einfach heiraten“, 
die in unserem Kirchenkreis an 
zwei Standorten - Hilter und Hoyel 
- stattfand. Das bundesweite Pro-
jekt der EKD war auch bei uns ein 
voller Erfolg und hat gezeigt, wie 
einladend und unkompliziert Kirche 
sein kann. 

 

Insgesamt 16 Paare nutzten die 
Gelegenheit, ihre Liebe in den Mit-

telpunkt  zu  stel-
len  –  ganz  ohne 
großen Organisa-
tionsstress, dafür 
mit umso mehr 
Emotionen. 

Aus der Kirchengemeinde 

Rückblick auf „Einfach heiraten“ 2026 Rückblick auf „Einfach heiraten“ 2026 
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Besonderes in Hoyel und Riemsloh 

Einfach heiraten ...Herzlichen Dank 
sagen wir als Kirchengemeinde an dieser Stelle 

den Pastorinnen, den Musikern, 
dem Fotografen 

dem Team aus dem Kirchenkreis für kre-
ative Ideen und tatkräftige Unterstützung 

dem Grünen Warenhaus Spenge für den Rosenbogen 

dem „Traktoren und historische Landmaschinen 
Grönegau-Buer“ e.V. 

der Konditorei Brink-Gehrmeyer 

Fotos: Birte Hoppe 

Plattdeutscher Gottesdienst 

auf Schloss Königsbrück  

30. August 2026 um 11:00 Uhr 

mit Prädikant Arnold Weßling  

Gemeinsam Gottesdienst feiern 

Einander begegnen, 
miteinander feiern und anschließend ins Gespräch kommen: 

herzliche Einladung zu  
gemeinsamen, regionalen, ökumenischen Gottesdiensten! 

Ökumenischer Abendgottesdienst 

“Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch berufen seid 

zu einer Hoffnung in eurer Berufung” (Epheser 4,4) 

Donnerstag, 17. September 2026, 19:00 Uhr 

St. Antonius-Kirche Hoyel 
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Termin für dich, für mich, für alle!  
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Gemeinsam  

Die Aktion „5 für 4“!  

Liebe Leserinnen und Leser, 
ist Ihnen der Brückenschlag wert, 5,-- € für 4 Ausgaben jährlich zu 
spenden?  
Wenn Sie uns dabei unterstützen möchten, spenden Sie einen Betrag auf 
eines der beiden Gemeindekonten:  
Hoyel: IBAN DE91 2655 2286 0000 5533 21, NOLADE21MEL 
Neuenkirchen: IBAN DE48 2655 2286 0000 3499 10, NOLADE21MEL 
Stichwort "5 für 4".  

Andrea Buddenberg und Marina Huning  

Ganz herzlichen Dank für Ihre Spenden, bisher und zukünftig. 

Unsere Unterstützer 

Wir danken allen Firmen, auch denen, die nicht genannt werden möchten, 
für die überaus wertvolle Unterstützung der Erstellung des Brückenschlages. 
Dies ermöglicht uns, den Brückenschlag in der gewohnten Form weiter zu 
vertreiben. 

Nachstehend die unterstützenden Firmen in alphabetischer Reihenfolge: 

Apotheke Riemsloh, 
Ana Kauzlaric-Lazarevic 

  
J. Bitter, Installations-GmbH 

Hirsch-Apotheke, H. D. Lührmann 

Kreissparkasse Melle 

MeDaTa IT 

Maler Siepelmeyer GmbH u. Co KG 

Kfz-Service Tilch 

Parkettboden Abker 

Bestattungshaus Bruning 

Finkemeyer, Baugeschäft 

Carl König GmbH & Co. KG 

Bestattungen P. u. H. Landwehr 

Wilhelm Niemann GmbH & Co. 

Fahrrad Schwan 

Volksbank Enger-Spenge 

Wellmann, Sanitär Heizungstechnik 

Danke für Ihre Unterstützung! 
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Wir laden ein zu den Gottesdiensten von September bis November 2026

Hoyel / Riemsloh Datum 

 04.09.2026, Freitag 18:00 Uhr, Friedensandacht 

19:00 Uhr Hoyel, Pn. Dremel-Malitte 
06.09.2026 
14. So. n. Trinitatis 

Kein Gottesdienst 

10:00 Uhr Hoyel, Goldene Konfirmation,  
 Pn. Dremel-Malitte 

13.09.2026 
15. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr, 

19:00 Uhr Hoyel, Ökumenischer Gottesdienst (siehe Seite 27)  

  9:30 Uhr Riemsloh, Offene Kirche (siehe Seite  19) 
20.09.2026 
16. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr, Goldene und Diamantene Konfirmation

  9:30 Uhr Hoyel, Ln. Tilch/Pn. Dremel-Malitte 
27.09.2026 
17. So. n. Trinitatis  

11:00 Uhr, 

—- 02.10.2026, Freitag 18:00 Uhr, 

11:00 Uhr Hoyel, Pn. Dremel-Malitte 
04.10.2026, 

 
10:00 Uhr, vor oder im Ev. Altenzentrum Neuenkirchen 

  9:30 Uhr, Hoyel, P. Hasselblatt 
11.10.2026 
19. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr, Frauen

  9:30 Uhr Hoyel, Ln. Borgstedte 
18.10.2026 
20. So. n. Trinitatis 

11:00 Uhr, 

  9:30 Uhr Riemsloh, Männersonntag, Ln. Tilch und Team 
25.10.2026 
21. So. n. Trinitatis  

11:00 Uhr, 

18:30 Uhr Bennien, 30.10.2026, Freitag 18:30 Uhr Bennien, 

    19:00Uhr Hoyel, Team, mit Liedern aus Taizé 
01.11.2026 
22. So. n. Trinitatis 

Kein Gottesdienst in Neuenkirchen 

—- 06.11.2026, Freitag 18:00 Uhr, Friedensandacht

kein Gottesdienst  
08.11.2026, 

Kein Gottesdienst in Neuenkirchen

  9:30 Uhr Hoyel, Pn. Dremel-Malitte 
15.11.2026, 11:00 Uhr, Friedensgottesdienst,

15:00 Uhr Antoniushaus, Abendmahl im Sitzen 
Pn. Dremel-Malitte 

18.11.2026 
Buß- und Bettag 

 

  9:30 Uhr Hoyel, Pn. Dremel-Malitte 
22.11.2026 
Ewigkeitssonntag 

10:00 Uhr, 

—- Samstag, 28.11.2026 18:00 Uhr, Adventsandacht in Ostenfelde, Dorfplatz 

  9:30 Uhr Riemsloh, Ln. Borgstedte 
29.11.2026 
1. Advent 

11:00 Uhr, 
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Wir laden ein zu den Gottesdiensten von September bis November 2026 

Besondere Hinweise 
Offene Kirche 
In Neuenkirchen 
jeden Donnerstag 
von 15:00 - 17:00 Uhr 
 
Offene Kirche für Kids  
In Neuenkirchen 
jeden 3. Do. im Monat 
von 15:00 - 17:00 Uhr 

 
Wochenschlussandacht  
alle 14 Tage (ab 26.09.26) 
samstags, 17:00 Uhr  
im Ev. Altenzentrum 

Abendmahlsfeiern  
Im Gottesdienst 
 

Taufen  
Taufangebote in Hoyel 
und Neuenkirchen bitte 

im jeweiligen Pfarrbüro er-
fragen.  
 
Kindergottesdienst  
Besondere Aktionen beach-
ten oder Kindergartenan-
dachten in Neuenkirchen. 

Fahrdienste 
zu den Gottesdiensten in  
Hoyel und Riemsloh: Bitte 
wenden Sie sich an Ehe-
paar Tilch, 05226-2457 
oder an Pastorin Dremel-
Malitte 
Änderungen vorbehalten! 

Neuenkirchen 

 18:00 Uhr, Friedensandacht  

Kein Gottesdienst  

11:00 Uhr, Lektoren M. und R. Huning  

 

11:00 Uhr, Goldene und Diamantene Konfirmation 
Pn. D. Uhrhan-Holzmüller 

 
11:00 Uhr, Pn. D. Uhrhan-Holzmüller  

 18:00 Uhr, Friedensandacht 

10:00 Uhr, vor oder im Ev. Altenzentrum Neuenkirchen  
Pn. D. Uhrhan-Holzmüller, anschl. Suppe 

11:00 Uhr, Frauen-Sonntag zum Thema „Rut und Naomi“  
Lektorinnen Claudia Hüsemann und Ilse Fuchs 

11:00 Uhr,  

 
11:00 Uhr, Pn. D. Uhrhan-Holzmüller  

 18:30 Uhr Bennien, 

Kein Gottesdienst in Neuenkirchen  

 18:00 Uhr, Friedensandacht 

Kein Gottesdienst in Neuenkirchen 

11:00 Uhr, Friedensgottesdienst, 
Konfirmanden 2027, anschl. Kranzniederlegung 

 

10:00 Uhr, Pn. D. Uhrhan-Holzmüller  

Samstag, 28.11.2026 18:00 Uhr, Adventsandacht in Ostenfelde, Dorfplatz  

11:00 Uhr, Pn. D. Uhrhan-Holzmüller  
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Einladungen aus Neuenkirchen  

Die Herbstzeitlosen 

Seniorenkreis  

 

Kaffee-Nachmittage im Ev. Gemeindehaus, 

Niedermühlenstr. 9 

jeweils 14:30 Uhr - 16:30 Uhr 

03. Sept.  Kaffeenachmittag zum Beginn des neuen Halbjahrs 
 Singen mit Marianne Köhler  
 
17. Sept.  Eine Jägerin berichtet über ihre Arbeit 
 (Hege und Pflege)  
 
01. Okt.  Abfahrt  13:15 Uhr ab Gemeindehaus 
 Halbtagesausflug nach Levern zur RILA Erlebniswelt. 
 
15. Okt.  Reisebericht über eine Fahrt nach Nigeria  
 von Monika Schlonski  
 
05. Nov.  "Unser täglich Brot"  Informationen und  
 Geschichten  rund um's Brot  
 
19. Nov.  Bericht vom aktuellen Projekt des Gustav-Adolph- 
 Werkes (GAW) von Frau Hielscher  
 

Kommt und staunt, liebe Seniorinnen und Senioren,  
bei den „Herbstzeitlosen“ ist immer ein Platz für euch frei.  

Einfach vorbeikommen! 
 

Es freuen sich auf euch  
Moni Rittinghaus, Renate Paland, Sabine Granzow, Ilse Fuchs 



33 

 

Einladungen aus Neuenkirchen  

 

Herzliche Einladung zur  

Skat-Runde  

im Ev. Altenzentrum  

Wir treffen uns 1 x im Monat am Mittwoch Nachmit-

tag und spielen Skat! 

Nächste Treffen am 16. Sept., 14. Okt., 11. Nov. 

jeweils um 15:00 Uhr im Ev. Altenzentrum.  

Bei Interesse bitte bei Helmuth Fuchs anrufen: Tel: 05428/1315. 

Herzliche Einladung zum 
 

TREFF • PUNKT 
 

einfach kommen, erzählen, sich austauschen, spielen und singen  
bei Kaffee und Tee 

 
jeden 1. Mittwoch im Monat 

in der Zeit zwischen 10:00 und 12:00 Uhr 
(2. September, 7. Oktober, 4. November 2026) 

 
im Gemeindehaus, Niedermühlenstr. 9 

 
 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 
 

Dieter Beining, Marianne & Donald Köhler, Sabine Granzow 
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Einladungen aus Neuenkirchen 

Friedensandachten  

Das Kriegsgeschehen in der Ukraine, in Israel und an an-
deren Orten in der Welt beschäftigt uns weiterhin. Ein paar 
gemeinsame, friedliche Gedanken, ein paar ruhige Minu-
ten, gemeinsames Singen und Beten für den Frieden er-
wartet Sie.   

Immer am 1. Freitag im Monat:  
 

04. September2026 
02. Oktober 2026 

06. November 2026 
08. Januar 2027  

 
jeweils um 18:00 Uhr in der Christophorus-Kirche.  

Tauftermine 2026 
 

 

 27. September, 11:00 Uhr, Kirche Neuenkirchen  

 25. Oktober, 11:00 Uhr, Kirche Neuenkirchen   

 29. November (1. Advent), 11:00 Uhr, Kirche Neuenkirchen  

 
Wir bitten die Eltern, die einen Termin zur Taufe abstimmen möchten, 
sich im Pfarrbüro unter Tel: 320 zu melden oder per E-Mail an 
KG.Neuenkirchen@evlka.de zu wenden.  
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Einladungen aus Neuenkirchen 

Frauenfrühstück  

 

Wir laden ein zum Frauenfrühstück 

am Samstag, 7. November 

von 9:00 - 11:30 Uhr 

im Gemeindehaus Niedermühlenstr. 11 

mit Vortrag von Heidi Krause-Frische  

 

TROTZ ALLEM -  

WARUM ICH DIE HOFFNUNG NICHT AUFGEBE  
 

Angesichts vieler Bedrohungen durch Krisen, Katastrophen und 
Kriege sinkt unser Hoffnungspegel.  

Hoffen ist eine Fähigkeit, die uns Menschen kennzeichnet. Ohne 
Hoffnung wäre das Leben nicht zu bewältigen. Sie hält uns das Wis-

sen wach, dass alles auch anders sein kann.  

Die Referentin teilt mit uns ihre Entdeckungen in der Hoffnung, dass 
sie ansteckend wirken.  

 

Anmeldung bis 4. Nov. bei  

S. Granzow Tel. 327 oder R. Paland, Tel: 93081  

Kosten 12,00 € 
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Goldene Konfirmation am 20. September 2026 

Die Goldenen Konfirmierten  

Die nachfolgend stehenden Frauen und Männer sind im Frühjahr 1976 in 

unserer Christophorus-Kirche konfirmiert worden.  

 

Die Informationen sind aus Datenschutzgründen 

nicht in der Online-Version enthalten.  

 

Wenn Sie unsicher sind, ob Sie Teil dieser Gruppe 

sind, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro, Tel: 

05428 320.  

Wir danke für Ihr Verständnis! 
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Goldene Konfirmation am 20. September 2026 

Alle sind herzlich zur Feier der Golde-
nen Konfirmation in unsere Christopho-
rus-Kirche eingeladen!  

Der Gottesdienst  

zur Goldenen und Diamantenen Konfirmation  

am 20. September 2026 beginnt um 11:00 Uhr!  

Es ist immer ein ganz besonderer Vormittag, wenn 
sich Menschen treffen, die sich vielleicht die letzten 
45 / 50 Jahre nicht gesehen haben. Oder wenn man 
feststellen muss: Der / Die ist leider bereits verstor-
ben. Ein bewegender Moment für alle.  

Liebe Gemeinde, kommen Sie zu diesem Gottes-
dienst und freuen Sie sich mit den Konfirmierten von 
damals über ein Wiedersehen.  
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Diamantene Konfirmation am 20. September 2026 

Diamantene Konfirmierte  

 

Ein Teil dieser Frauen und Männer haben sich bereits vor 10 Jahren zur 

Goldenen Konfirmation getroffen. Die Konfirmierten des Jahres 1966 sind:  

Der gemeinsame Gottesdienst zur Goldenen und Diamantenen 

Konfirmation findet statt am Sonntag, 20. Sept 2026 um 11:00 Uhr 

in der Christophorus-Kirche Neuenkirchen.  

Die Informationen sind aus Datenschutzgründen 

nicht in der Online-Version enthalten.  

 

Wenn Sie unsicher sind, ob Sie Teil dieser Gruppe 

sind, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro, Tel: 

05428 320.  

Wir danke für Ihr Verständnis! 
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Aus dem Kirchenvorstand  

Unsere schönen Friedhöfe 

Vieles ist schon länger zu hören 
und sehen und zu besuchen in ver-
schiedenen Dörfern: Aktivitäten auf 
den Friedhöfen. Die Friedhöfe sind 
bei uns wunderschöne Orte zum 
Verweilen, zum Spazierengehen 
und Gräber anschauen, zum Ent-
spannen, zum Leute treffen und 
erzählen oder einfach nur dazusit-
zen. Es sind Orte, um die Natur zu 
beobachten: Vögel, Schmetterlin-
ge, Kaninchen, Insekten, Katzen 
und im letzten Sommer konnten wir 
auch auf dem Friedhof an der Nie-
dermühlenstr. Waldohreulen se-
hen, die ihre Jungen großzogen.  

Und es sind natürlich Orte, um zu 
beerdigen, um zu trauern, zu ge-
denken, zu beweinen. Es sind Orte 
der Hoffnung, des Glaubens an ein 
neues Leben, des Trostes und sie 
haben für jeden wahrscheinlich 
noch andere Bedeutungen.  

Und in diesem 
Sinn haben wir in 
den Sommermo-
naten den 
„Klönkaffee“ ange-
boten. Sich treffen 
in lockerer Runde 
auf den Friedhö-
fen, Kaffee oder 
Tee zu trinken, 
Kekse knabbern, 

sich zu unterhalten, die Gräber zu 
besuchen, zu gießen oder einfach 
nur das Wetter zu genießen. Son-
nengeschützt unter der Linde auf 
dem unteren Friedhof oder sogar 
regengeschützt unter dem Trauer-
dach  auf dem oberen Friedhof. 
Jeden Donnerstag trafen sich ver-
schiedene Leute dort und verweil-
ten länger oder holten sich grad 
mal einen Kaffee ab. Es waren im-
mer lockere und fröhliche Stunden 
mit netten Gesprächen. 

Ein besonderer Dank gilt Dieter 
Horst, der uns die Bänke stellte 
und allen Spendern des Kirchgel-
des in diesem Jahr. Mit diesem 
Geld wurden nämlich Sitzgarnitu-
ren mit Lehnen angeschafft ( s. 
Seite 52). Alle Teilnehmenden wa-
ren sehr froh darüber, diese benut-
zen zu dürfen. 

Ilse Fuchs 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Wir bitten um Frieden - auf vielfältige Weise…  

Seien Sie dabei!  

Sicherlich fragen Sie sich manch-
mal, warum seit einiger Zeit 
abends um 17:00 Uhr eine Glocke 
zu hören ist. Zu diesem „Läuten 
für den Frieden“ wurde im Feb-
ruar 2021 durch die Landeskirche 
Hannover aufgerufen und wir betei-
ligen uns sehr gerne daran! Es soll 
uns alle immer wieder daran erin-
nern, dass noch lange kein Frieden 
herrscht.  

Wir läuten die Glocke, 
um an die Toten der 
Kriege in Nah und Fern 
zu gedenken; wir läuten 
die Glocke, um an alle 
Soldatinnen und Solda-
ten in den unzähligen 
Kriegen zu gedenken, 
die für ihr Land kämpfen 
und meist keine Wahl 
haben; wir läuten die Glocke und 
halten einen Moment inne und bit-
ten um Frieden.  

Zudem laden wir an jedem 1. Frei-
tag im Monat um 18:00 Uhr zu un-
serer Friedensandacht in die 
Kirche ein. Ein paar gemeinsame, 
friedliche Gedanken, ein paar ruhi-
ge Minuten, gemeinsames Singen 
und Beten für den Frieden erwartet 
Sie. Dabei geht es nicht nur um 

den Krieg in der Ukraine, sondern 
weltweit. Die Termine finden Sie in 
diesem Heft auf Seite 34.  

Unsere Hauptkonfirmandinnen und 
–konfirmanden beschäftigen sich 
im Herbst besonders mit Krieg  und 
Frieden. Sie bereiten den Gottes-
dienst zum Volkstrauertag im No-
vember vor; wir nennen ihn lieber 

Friedenssonntag.  

Es ist unglaublich bewe-
gend, welche Gedanken 
die jungen Menschen im 
Rahmen der Vorberei-
tung äußern, wie akri-
bisch Texte und Bilder 
ausgewählt werden und 
mit welcher Ernsthaf-
tigkeit alle diesen Gottes-
dienst feiern.  

Der gemeinsame Besuch bei der 
Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal auf dem Friedhof in Neu-
enkirchen gehört selbstverständlich 
dazu.  

Haben Sie schon mal die Glocke 
am Abend wahrgenommen oder 
waren Sie bei einem Friedensgot-
tesdienst? 

Marina Huning  
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Aus dem Kirchenvorstand 

Verwaltungswege brauchen Geduld 

Die Kirchengebäude erfahren re-
gelmäßig eine Begehung. Dabei 
wird geprüft, ob Schäden entstan-
den sind und ob etwas saniert wer-
den muss. 2020 kam der Kirchen-
vorstand (KV) zu dem Ergebnis, 
dass die Kirchentüren nicht mehr 
gut in Schuss sind. Farbe blätterte 
ab, Bandeisen und Beschläge ros-
teten oder funktionierten nicht 
mehr richtig, 4 Türblätter sollten 
komplett saniert werden, weil das 
Holz schadhaft war. 

Der KV holte daher im Frühjahr 
2021 Angebote ein. Mit diesen An-
geboten reichten wir beim Kirchen-
kreisamt (KKA) Osnabrück die ge-
planten Kosten i.H. von 46.000 € 
ein und stellten einen Antrag zur 
finanziellen Bezuschussung. Für 
Kirchenkreise wird jedes Jahr vom 
KKA ein Betrag für Baumaßnah-
men geplant. Aus diesem „Topf“ 
können die Gemeinden Zuschüsse 
beantragen, die maximal 60 % der 
Investitionssumme abdecken. Der 
Zuschuss wurde am 17.02.2022 
bewilligt. Parallel riefen wir zu 
Spenden für die Sanierung auf. 

Die Kirche steht unter Denkmal-
schutz, daher sind derartige Maß-
nahmen auch mit dem Amt für Bau
- und Kunstpflege (AfBuK) abzu-
stimmen. Mit Datum vom 
29.08.2023 erhielt der KV vom Af-

BuK eine Kostendarstellung. Diese 
belief sich nun auf ca. 54.700 €. 
Der Auftrag zur Sanierung wurde 
erteilt. 

Bei dem Alter der Kirche erweist 
sich der tatsächliche Sanierungs-
bedarf erst, wenn man die Türen, 
Türrahmen und Halterungen aus-
baut und die Farbe abgelöst hat. 
So war es auch 2024, als durch 
das beauftragte örtliche Unterneh-
men die Türen entfernt und die 
Rahmen und Halterungen gesich-
tet wurden. Am 21.02. und am 
17.07.2024 gab es „Werkstatt-
termine“. Hier zeigte sich, dass 
zum Teil Holzersatz-Maßnahmen 
notwendig waren und der Aufwand 
sich nochmal erhöhte. Die Sanie-
rung wurde fortgesetzt und im Lau-
fe 2024 beendet. Der KV hat dann 
einen weiteren Antrag zur Bezu-
schussung an das KKA gestellt. 

Die Gesamtkosten beliefen sich 
auf 61.828,35 €, die abgedeckt 
wurden durch 28.199,25 € aus 
Spenden und 37.097,01 € aus dem 
Baubudget des Kirchenkreises 
Melle-Georgsmarienhütte. 

Wir danken herzlich allen Spen-
der*innen und Beteiligten, die die 
Sanierung möglich gemacht ha-
ben. 

Ihr Kirchenvorstand 
gez. Ute Hanheide 
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Liebe Brückenschlag-
Leser*Innen! 

Wir senden Ihnen sonnige Grüße 
aus dem Christophorus-Kinder-
garten. Nach den Sommerferien 
haben wir wieder unsere Türen ge-
öffnet und heißen alle großen und 
kleinen Menschen ganz herzlich 
bei uns im Christophorus Kinder-
garten willkommen!  

Ganz besonders begrüßen wir un-
sere neuen Kinder und ihre Fa-
milien. Für euch beginnt eine auf-
regende Zeit voller neuer Eindrü-
cke, Begegnungen und kleiner wie 
großer Schritte. Wir wünschen 
euch eine liebevolle Eingewöh-
nung, viel Vertrauen und vor allem 
das Gefühl: Hier darf ich ankom-
men. Hier darf ich sein.  

Wir freuen uns darauf, bekannte 
Gesichter wiederzusehen, neue 
kennenzulernen und gemeinsam in 
ein neues Kindergartenjahr zu star-
ten. Auf fröhliches Kinderlachen, 
spannende Abenteuer, gemeinsa-
mes Entdecken und Lernen – und 
auf all die besonderen Momente, 
die unseren Kindergartenalltag so 
wertvoll machen. 

Vor allem freuen wir uns auf das 
Miteinander: auf Kinder, Eltern 
und unser Team, auf Begegnun-
gen, Gespräche, gegenseitiges 
Vertrauen und eine Gemein-
schaft, in der sich jeder willkom-
men und wohlfühlen darf.  

Schön, dass ihr da seid! 
Auf ein wundervolles neues Kin-
dergartenjahr mit euch allen!  

Euer Team vom 
Christophorus Kindergarten  

Ev.-luth. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen  

Herzlich willkommen im neuen Kindergartenjahr!  
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Ev.-luth. Christophorus-Kindergarten Neuenkirchen  

Schulkindübernachtung – ein be-
sonderes Abenteuer 

Unser Ziel: Den zukünftigen Schul-
kindern zum Abschied eine schöne 
und besondere gemeinsame Erfah-
rung zu schenken. 

Bei unserer Schulkindübernachtung 
warteten viele tolle Erlebnisse auf die 
Kinder. Der Besuch von Fabulara, 
große Seifenblasen, ein gro-
ßes Mandalabild wurde ge-
staltet und natürlich die auf-
regende Übernachtung im 
Kindergarten machten die-
sen Abend unvergesslich. 

Am nächsten Morgen waren 
alle Eltern zur gemeinsamen 
Abschlussandacht mit 
Pastorin Uhrhan-Holz-
müller eingeladen. An-
schließend erhielt jedes 
Kind in seiner Gruppe per-
sönliche Worte zum Ab-
schied sowie seine Mappe 
mit Kunstwerken und Erin-
nerungen aus den vergan-
genen Kindergartenjahren. 

Ein besonderer Dank gilt 
auch unseren Eltern, die 
jede Gruppe mit einem tol-
len Abschiedsgeschenk und 
großer Wertschätzung über-
raschten.  

Wir wünschen unseren zukünfti-
gen Schulkindern von Herzen 
alles Gute für ihren neuen Le-
bensabschnitt, viele spannende 
Entdeckungen und einen wun-
derbaren Start in die Schulzeit! 

Ein schöner und emotionaler Ab-
schluss einer besonderen Kinder-
gartenzeit! 
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Für alle Familien  

Beginn der Krippenspiel-Proben  

Die Engel strahlen, die Hirten staunen und Maria und Josef sind 
glücklich über die Geburt ihres Kindes. So endet in der Regel das 
Krippenspiel. Aber vor dem glücklichen Ende kommt das Üben:  

Die gemeinsamen Proben aller Kinder, die Lust am Singen, am Spie-
len und Ausprobieren haben!  

Wir starten mit den Proben für das diesjährige Krippenspiel  

am Samstag, 03. Oktober 2026 
um 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr  

im Gemeindehaus Neuenkirchen.  

Eingeladen sind alle Mädchen und Jungs vom Vorschulalter bis zur 
4. Klasse. Eine regelmäßige Teilnahme an den Proben ist unerläss-
lich für das Gelingen des Krippenspiels und für die Zufriedenheit der 

Kinder!  

Wir freuen uns auf euch!                                             Familie Huning  

 

Die nächste Probe ist am 07. Nov. um 10:30 Uhr in der Kirche!  
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Für alle Familien 

 

 

 

Glocken-Läuten zur Geburt 

Liebe Familien! 
Unsere Glocken in der Kirche läuten zu vielen Anlässen: einem Gottes-
dienst, einer Trauung oder Beerdigung und jeden Abend um 17:00 Uhr für 
den Frieden in der Welt. Aber wir stellen die Glocken auch gerne speziell für 
Ihren Nachwuchs an!  

Wenn Sie Eltern oder Großeltern geworden sind, dann begrüßen wir den 
Nachwuchs gerne laut und kräftig mit unserer Kinder-Glocke. Dabei ist es 
egal, ob das Kind in Neuenkirchen groß wird oder die Großeltern hier leben 
und sich über ihr Enkelkind freuen.  

Melden Sie sich gerne im Pfarrbüro oder bei Marina Huning (05428-1738). 
Wir finden einen geeigneten Termin in den ersten Wochen nach der Geburt, 
zu dem Sie mittags um 11:00 Uhr vielleicht auch dabei sein können.  
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Für alle Familien 

Konfirmanden-Unterricht 

Liebe Konfirmandinnen und  
Konfirmanden,  
liebe Eltern, liebe Gemeinde, 

gemeinsam mit dem Kirchenvor-
stand haben wir uns dazu ent-
schlossen, ein neues Konfir-
mandenmodell einzuführen. 

Dazu werden die Gemeinden Buer 
und Neuenkirchen zusammen ar-
beiten und vieles gemeinsam ge-
stalten. 

Der Unterricht beginnt dann immer 
im Mai jeden Jahres mit einer Ral-
lye durch unsere Kirchengemeinde 
und unsere Kirche und mit einem 
Begrüßungsgottesdienst am Sonn-
tag danach und geht dann bis zur 
Konfirmation im Folgejahr.  

Der Unterricht findet wöchentlich 
und in Blöcken in den jeweiligen 
Gemeinden statt. Vor den Som-
merferien fahren wir mit beiden 
Gemeinden zu einer gemeinsamen 
Freizeit von Freitag bis Sonntag an 
den Dümmer und dann geht es 
nach den Sommerferien in den Ge-
meinden weiter. 

Wir werden verschiedene Projekte 
durchführen, wie zum Beispiel die 
Fahrt zum Bibeldorf nach Rietberg 
und in Planung ist auch der Be-
such der von Bodelschwinghschen 

Einrichtungen in Bielefeld Bethel. 

Es wird ein kompaktes und aktives 
Unterrichtsjahr, das sehr praktisch 
und lebendig orientiert sein wird. 
Sehr wichtig ist uns auch der Kon-
takt miteinander und gemeinsam 
Erlebtes. 

Wir freuen uns darauf mit Euch 
Konfirmandenunterricht zu erleben, 
der lebendig und erlebnisorientiert 
aufgebaut ist. 

Termine und die genauere Planung 
wird den Teilnehmenden noch mit-
geteilt. 

Mit lieben Grüßen 

Eure 

Daniela Uhrhan-Holzmüller,  
Pastorin 

 

Liebe Jugendlichen,  

Wer jetzt die 7. Klasse besucht, 
sollte sich schon jetzt zum Konfi-
Unterricht anmelden:  
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Ev. Jugend Neuenkirchen 

Unsere Jugendgruppe stellt sich vor 

Du bist Vorkonfirmand*in, Konfir-
mand*in oder einfach neugierig 
und hast Lust auf neue Leute, 
Spaß, Kreativität und Gemein-
schaft? 

Dann schau doch mal bei unserer 
evangelischen Jugendgruppe vor-
bei.  

Neben verschiedenen Aktionen 
und Spielen bleibt auch Zeit für 
Gespräche und gemeinsames Es-
sen. 

Bei unserem letzten Treffen haben 
wir das schöne Wetter genutzt und 
es uns draußen mit Erdbeeren, 
Waffeln und Eis gemütlich ge-
macht. Später brachte uns der Re-
gen nach drinnen, wo wir den 
Nachmittag mit einem gemeinsa-
men Spiel ausklingen lassen ha-
ben. 

Du hast Interesse?  

Dann komm gerne vorbei!  

Bei uns ist jeder willkommen - egal 
ob du schon jemanden kennst oder 
ganz neu dazukommst. 

Melde dich einfach über unsere 
WhatsApp-Gruppe an und sei da-
bei! 
Du erreichst uns unter 0176 
43258787. 

Wir freuen uns auf dich! 

Alisha Wolf 
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Für alle Familien 
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Aus der Kirchengemeinde  

Jazz, Glaube und Gemeinschaft …  

…. gelungener Brunch nach Got-
tesdienst in Melle-Neuenkirchen 

Ein besonderer Jazz-Gottesdienst 
fand Anfang August in unserer 
Christophorus-Gemeinde statt. 

Musikalisch bot der Gottesdienst 
eine stimmungsvolle Mischung 
aus modernen Jazzklängen und 
besinnlichen Momenten, die bei 
den Anwesenden großen Anklang 
fand. 

Schade war allerdings, dass nur 
wenige Besucher den Weg in die 
Kirche fanden. Gerade das be-
sondere musikalische Konzept 
hätte ein größeres Publikum ver-
dient. 

Umso schöner entwickelte 
sich der anschließende Mit-
bring-Brunch. Viele Gäste 
hatten selbst zubereitete 
Speisen mitgebracht, so-
dass ein abwechslungsrei-
ches Buffet entstand. In 
entspannter Atmosphäre 
wurde gemeinsam geges-
sen, gelacht und sich ange-
regt unterhalten. Neue Kon-
takte wurden geknüpft und 
bestehende vertieft – ganz 
im Sinne einer lebendigen 

Gemeindegemeinschaft. 

Der Vormittag zeigte, dass nicht 
allein die Zahl der Besucher zählt, 
sondern vor allem das Miteinan-
der. Der gelungene Brunch mach-
te den Gottesdienst zu einem 
rundum schönen Gemeinschafts-
erlebnis und weckte die Hoffnung, 
dass beim nächsten Jazz-
Gottesdienst noch mehr Men-
schen die Gelegenheit nutzen, 
Kirche einmal auf eine etwas an-
dere Art zu erleben. 

Viele Grüße  

Tanja Mason  
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Freud und Leid in Neuenkirchen 2026 

WhatsApp-Kanal: Christophorus-Neuenkirchen  
Facebook  Ev.-luth. Christophorusgemeinde Neuenkirchen 
Instagram  christophorus.neuenkirchen 
Homepage:   www.christophorus-neuenkirchen.de  

Was kennen Sie schon?  
Und „besuchen“ Sie uns gerne auch mal digital. 

Wußten Sie schon…  

https://www.facebook.com/christophorus.neuenkirchen


51 

 

Freud und Leid aus Neuenkirchen 2026 

Kirchlich bestattet wurden:  

Den Segen Gottes in der Taufe erhielten 

 

Ihre Diamantene Hochzeit feiern  

 

Den kirchlichen Segen für Ihre Ehe erhielten: 

 

Ihre Goldene Hochzeit feiern  

 
Die Informationen sind aus Datenschutzgründen 

nicht in der Online-Version enthalten.  

 

Wir danke für Ihr Verständnis! 
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Hohe Geburstage in Neuenkirchen  

Herzlichen Glückwunsch an alle Geburtstagskinder,  
besonders an jene mit hohem Geburtstag:  

September 2026 
 
 
Oktober 2025 
 
November 2025 
 

Die Informationen sind aus Datenschutzgründen 

nicht in der Online-Version enthalten.  

 

Wir danke für Ihr Verständnis! 



53 

 

Kollekten und Gaben in Neuenkirchen 2026 

Im Rahmen des Briefes, den Sie zu 
Pfingsten erhalten haben, haben wir um 
eine Spende für die Anschaffung von 
Festzelt-Garnituren mit Lehne gebeten.  

Herzlichen Dank für Ihre Spende! Bis 
zum 10. August sind insgesamt 
4.275 Euro eingegangen.  

Wie versprochen, haben wir uns schnell 
auf den Weg gemacht und bereits 
8 Garnituren gekauft.  

Wenn Sie noch 
einen Beitrag leis-
ten möchten, aber 
den Brief verlegt 
haben, melden 
Sie sich gerne im 
Pfarrbüro.  

Marina Huning  

  April Zweck Betrag(€) 

Koll. Gründonnerstag 02. Abendmahl-Einzelkelche 113,98 

Koll. Karfreitag 03. Abendmahl-Einzelkelche 86,80 

Koll. Osternacht 05. Pflege der Kirchenburg 322,09 

Koll. Ostersonntag  05. Missionarische Dienste, Landeskirche 69,49 

Kollekte 12. Sprengel Osnabrück 33,36 

Koll. Konfirmation 19. Konfirmandenarbeit 870,94 

Kollekte 26. Kirchenkreis: Dorfhelferinnenwerk 37,50 

Taufgottesdienst 25. Allg. Gemeindearbeit 84,50 

Kollekten 5.+12. Allg. Gemeindearbeit 167,34 

Trauerfeier 16. Orgelsanierung 22,00 

Spenden 07. Primelaktion 79,60 

2 Einzelspenden Insg. Allg. Gemeindearbeit 130,00 

Einzelspende   Meller Tafel e.V. 100,00 

Einzelspende   Gemeindebrief 50,00 

    Gesamtsumme 2.167, 60 

Kirchgeldbrief - Kirchenbänke - Danke 
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Kollekten und Gaben in Neuenkirchen  

Kollekten und Gaben  

  Mai Zweck Betrag (€) 

Kollekte 03. Allg. Gemeindearbeit 15,00 

Koll. Familien- 10. Ev. Kindergarten: Klettergerüst 328,03 

Koll. Himmelfahrt 14. Übernachtungsstelle in Melle 187,38 

Koll. Pfingst-
sonntag 

24. 
Weltmission 

Allg. Gemeindearbeit 

95,50 

112,45 

3 Trauerfeiern Insg. Orgelsanierung 182,65 

Einzelspende   Kirchenmusik 4,00 

Einzelspende   Allg. Gemeindearbeit 20,00 

Einzelspende   Ev. Jugend 40,00 

Einzelspende   Gemeindebrief 10,00 

    Gesamtsumme 995,01 

        

  Juni Zweck Betrag (€) 

Koll. Taizé-Gd 12. Migrationsarbeit i.d. Landeskirche 14,00 

Koll. Jubel-
konfirmation 

28. 
EKD- Diakonie Deutschland 

Gemeindebrief 

103,00 

122,70 

Trauung 06. Ev. Kindergarten 115,35 

Trauung 20. Brot für die Welt 607,20 

2 Trauerfeiern Insg. Orgelsanierung 178,64 

5 Einzelspenden Insg. Gemeindebrief 125,00 

Einzelspende   Allg. Gemeindearbeit 600,00 

Spenden anl.   27. Defibrillator an der Kirche 45,00 

    Gesamtsumme 1.910,89 
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Gruppen und Kreise in Neuenkirchen 

Kinder– und Jugendgruppen 

Kindergottesdienst Findet zur Zeit nicht statt    

Kinderchor 
(6 - 13 Jahre) 

Ab 1. November 2026 Gemeindezentrum  
Marina Huning 
0 54 28 / 1738 

Konfirmanden 
2026 

Termine gemäß Brief  Gemeindezentrum 
Pn. Daniela Uhrhan-
Holzmüller 

Konfirmanden  
2027 

Mittwoch Gemeindehaus  
Pn. Daniela Uhrhan-
Holzmüller 

16:00 Uhr 

Technikgruppe  
Bernd Jörding 
0151 20442028 

Nach Absprache 

Kirchenmusik 

Posaunenchor Dienstag Gemeindezentrum 

Hermann Nieragden 
0 54 28 / 92 10 16 
Stefanie Kreiensiek  
0 54 28 /  

20:00 Uhr 

Gemeindegruppen 

Cafeteria im 
Ev. Altenzentrum 

Sonntag 
15:00 - 
17:00 Uhr 

Ev. Altenzentrum 
Ev. Altenzentrum 
0 54 28 / 94 37 0 

Die Herbstzeit-Losen 
siehe Seite 
Termine 

14:30 Uhr Gemeindezentrum 
S. Granzow            3 27 
I. Fuchs                13 15 
R. Paland          9 30 81 

Geburtstags-
besuchsdienst 

nach 
Absprache 

  Gemeindezentrum 
Christel Lagemann 
0 54 28 / 50 39 021 

Hauskreis 
3. Mittwoch 
im Monat 

20:00 Uhr 
bei Christel 
Lagemann 

Christel Lagemann 
0 54 28 / 50 39 021 

Skat-Runde 
Termine  
siehe S. 39 

ab  
15:00 Uhr 

Ev. Altenzentrum  
Helmuth Fuchs 
0 54 28 / 13 15 

Treffpunkt 
1. Mittwoch 
im Monat 

10:00 -  
12:00 Uhr  

Gemeindezentrum  Siehe S. 35 

Herzliche Einladung in unsere Gruppen  
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St. Antonius-Kirchengemeinde Hoyel 

PFARRAMT, Hoyeler Kirchring 5 
Pastorin Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 05225/6006460                                                       Fax: 05226/591861 
eMail.: Susanne.Dremel-Malitte@evlka.de 
Sprechzeiten: donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr 
Internet: www.sankt-antonius-hoyel.de 

Pfarrbüro im Pfarramt 

Gabriele Walkenhorst               E-Mail: KG.Hoyel@evlka.de 
Tel. 05226/5135                                    Fax: 05226/591861 
Öffnungszeiten: donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr,  
                          freitags 10.00 - 12.00 Uhr 

Küsterdienst 

Hoyel:          Daniela Fricke              Tel. 0176 35239388 
Riemsloh: Kirchenvorstand 

Terminverwaltung Antoniushaus 

Liesel Bünger  Tel. 05226/18189 

Diakoniesozialstation 

Diakoniesozialstation Melle                     Tel. 05422/41331 

Kinder und Jugendliche 

Jungschar und Kinderchor: 

Ina Franke                                             Tel. 0176 80509584 

Jugendausschuss des Kirchenvorstands 
und Jugendgruppe „Die Heuler“: 
Carmen Steinmeyer                                Tel. 0179 7587809 

Friedhofsangelegenheiten 

Detlef Puls                         Tel. 05226/17019 (ab 16.30 Uhr) 

Posaunenchor 

Marco Seidel                                     Marco-Seidel@gmx.de 

Diakoniesozialstation 

In Melle erreichbar:                           Tel.:  0 54 22 / 4 13 31 

Gemeindekonto 

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Antonius 
DE91 2655 2286 0000 5533 21. 
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 
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Ev. Christophorus-Kirchengemeinde Neuenkirchen 
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Anschrift 

Pfarramt 
Niedermühlenstraße 9 -11                Tel: 0 54 28 / 320 
49326 Melle                                 Fax: 0 54 28 / 92 17 08 
E-Mail: KG.Neuenkirchen@evlka.de 
Internet: www.christophorus-neuenkirchen.de 

Pfarramt 

Pastorin Daniela Uhrhan-Holzmüller 
E-Mail: daniela.uhrhan-holzmueller@evlka.de 
                                                         Tel.: 0 54 28 / 92 17 09 

Pfarramtsbüro und Friedhofsverwaltung 

DI:    10:00 - 13:00 Uhr und DO: 15:00 - 18:00 Uhr 
Bärbel Schröder                                Tel.: 0 54 28 / 3 20 

Küsterdienst 

Elke Depker                               Mobil: 01522 / 81 76 239  

Friedhofsgärtner 

Dieter Horst                                 Mobil.: 0151 / 26 06 21 98 

Ev. Christophorus - Kindergarten 

Richterstraße 4                                      Tel.: 0 54 28 / 5 34 
Kathrin Osterholz                         Fax: 0 54 28 / 92 96 70 
E-Mail: Kathrin.Osterholz@ev-kitas-mellegmh.de  

Ev. Altenzentrum Neuenkirchen gGmbH 

Lange Straße 21                           Tel.: 0 54 28 / 94 37-0 
Jessica Arndt, Geschäftsführung     
E-Mail: info@altenzentrum-nk.de  
Spendenkonto: Sparkasse Melle 
IBAN: DE11 2655 2286 0000 3136 19 
(Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung) 

Diakoniesozialstation 

In Melle erreichbar:                           Tel.:  0 54 22 / 4 13 31 

Gemeindekonto 

Ev.-luth. Kirchenkreisverband Osnabrueck-Stadt und -Land 
IBAN: DE48 2655 2286 0000 3499 10. 
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 

Redaktionsschluss 
der nächsten  
Ausgabe  
Dez. 26 - Febr. 27 
 
20. Okt. 2026 
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Sommer-Gottesdienste 2026 

Seit vielen Jahren schon nutzen 
wir die Sommerzeit und feiern Got-
tesdienste gerne draußen - mit Vö-
gelzwitschern, Wind in den Haaren 
und Blätterrauschen.  

Schon zu Himmelfahrt fahren wir 
alljährlich zum Schloss Königs-
brück. Vor den alten Mauern, an 
der Warmenau feiern wir gemein-
sam mit der Petri-Gemeinde aus 
Melle den Gottesdienst. Da kann 
man schon die ersten Sonnen-
strahlen genießen.  

Die regionalen Sommergottes-
dienste in den vier Gemeinden Bu-
er, Bennien, Hoyel und Neuenkir-
chen sollen die Verbundenheit 
stärken und das gegenseitige Ken-
nenlernen ermöglichen.  

Haben Sie in diesem Jahr die 
Chance genutzt und sind mal in 
eine andere Gemeinde gefahren? 
Wenn nicht - kein Problem! Im 
kommenden Jahr werden die regi-
onalen Sommergottesdienste be-
stimmt wieder angeboten.  

Und bei uns in Neuenkirchen?  

Ein Hof-Garten-Gottesdienst bei 
Familie Meyer zu Vilsendorf hat 
den Auftakt gemacht. Dieser Blick 
in die Weite, die knarzenden Bäu-
me des kleinen Wäldchens neben 
dem Altar und das gemütliche Bei-
sammensein auf der Terrasse wa-

ren ein gelungener Sonntag-
Abend.  

Den Jazz-Gottesdienst haben wir 
zwar in der Kirche gefeiert, dafür 
gab es im Anschluss einen Brunch 
auf dem Kirchplatz (s. Seite 48). 
Das wird im kommenden Jahr auf 
jeden Fall ebenfalls wiederholt.  

Im August finden noch ein paar 
Gottesdienste im Freien statt: der 
Taufgottesdienst in der „Badze 
Neuenkirchen“ und auf Schloss 
Königsbrück, unser Mitarbeiter-
Danke im Pfarrgarten und der platt-
deutsche Gottesdienst auf Schloss 
Königsbrück.  

Besondere Feiern an anderen Or-
ten - das würden wir gerne fortset-
zen. Wenn Sie noch eine Idee ha-
ben, wo wir mal einen Gottesdienst 
feiern können, dann melden Sie 
sich gerne bei Pastorin Daniela 
Uhrhan-Holzmüller oder im Pfarr-
büro. Wir sind für Ideen immer of-
fen!  

An dieser Stelle ein ganz herzli-
ches Dankeschön an alle Spende-
rinnen und Spender, die im Rah-
men des Kirchgeldbriefes die An-
schaffung der neuen Tische und 
Bänke mit Lehne unterstützt ha-
ben! Die ersten Anschaffungen 
konnten direkt eingesetzt werden!  

Marina Huning 

Den Sommer genießen mit Draußen-Gottesdiensten 
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Beim Hof-Garten-Gottesdienst bei 
Familie Meyer zu Vilsendorf  

Brunch nach dem Jazz-Gottesdienst 
auf dem Kirchplatz  

Fotos: M. Huning 
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Impressionen von der  
Konfirmandenfahrt  
ins Bibeldorf Rietberg  

Mehl für Fladenbrot mahlen (oben)  

Holz für Nägel und Leitersprossen bearbeiten 
(unten und rechts) 

gemeinsam ein Seil herstellen (oben)  

im Inneren eines typischen Hauses (rechts) 

Fotos: M. Huning 

Die Informationen sind aus Datenschutzgründen 

nicht in der Online-Version enthalten.  

Wir danke für Ihr Verständnis! 


